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September 2022

Erntezeit
Es ist September - schon wieder! Und im September beginnt der
Herbst. Es geht mir alles viel zu schnell! Man kann die Zeit nicht
anhalten, und wir reisen mit ihr durch die Jahreszeiten unseres
Lebens. 

Der Herbst beginnt, vielleicht auch schon der Spätherbst. Die Zeit,
die uns noch bleibt, wird immer kürzer. Das macht aber jeden Tag
wertvoller, und wir sollen ihn bewusst auskosten! Von Theodor
Fontane gibt es den staunenden Satz: „Welch schöner Tag – und ich
noch dabei!“ 



Freilich bringt das Alter auch vieles
mit, das uns nicht gefällt. Man muss
häufiger zum Arzt, Schmerzen stellen
sich ein, wir werden schnell müde
und sind nicht mehr so leistungsfähig
wie früher.

Aber einen großen Vorzug haben wir
Senioren: Wir haben einen großen
Erinnerungsschatz! Vor Jahren
besuchten wir einmal eine Verwand-
te, die nach einem Schlaganfall im
Krankenhaus lag. Ihr Bett stand so,
dass sie auf eine leere weiße Wand
blickte. Mein Mann meinte, da wäre
doch ein schönes Bild angebracht.
Aber die Tante wehrte ab: „Nein, das
möchte ich gar nicht. Das ist doch
meine Leinwand, auf der ich viele
Bilder aus meinem Leben sehen
kann!“ 

Wer auf ein langes Leben zurück-
blicken kann, hat auch viele Bilder
gespeichert. Was ich da alles gespei-
chert habe in all den Jahrzehnten, das
gibt einen ganzen „Erntewagen“ voll!
Schönes und Schweres, helle und
dunkle Farben, auch viele mittlere
Töne, grauen Alltag und dann wieder
Stunden des Glücks und schweren
Leids. All das überblicken wir im
hohen Alter. Wir haben nun auch
mehr Zeit, um die Erinnerungen
wieder hervorzuholen. Fotoalben und
Tagebücher helfen uns dabei, und
vielleicht können wir uns mit andern
über unsere Erfahrungen austauschen.
Dann kommt auch unser Gegenüber
ins Erzählen.

In der Rückschau sehe ich nicht nur
Bilder und Ereignisse, sondern ich
reflektiere das Geschehene. Dabei
fällt mir auf, dass vieles, das ich nie
erwartet oder gewollt hätte, eingetre-
ten ist und gut war, viel besser, als
das eigentlich Gewünschte! Es gab
Weichenstellungen in meinem Leben,
die ohne mein Zutun den rechten Weg
wiesen. Und wie oft hätte etwas
gefährlich werden können, wäre fast
ein Unglück passiert, das aber verhin-
dert wurde! „In wie viel Not hat nicht
der gnädige Gott über dir Flügel
gebreitet“, singen wir mit Paul
Gerhardt. „Du, Herr, hast sichtbar
mein Leben regieret, und deine Hand
war über mir“ - so sangen wir mit der
Kantorei in der Motette von Joseph
Haydn.

Schließlich waren da auch so viele
Versäumnisse, so vieles, das ich nicht
wieder gutmachen kann. Sicher auch
manches, das ich nicht mehr weiß
oder das ich verdrängt habe. Gott sei
Dank darf ich mit meinem ganzen
Erntewagen, mit Gutem und Bösem,
zu meinem Schöpfer kommen. Ich
darf ihm danken an jedem Tag, ich
darf mir um Christi willen meine
Schuld vergeben lassen und ihm mein
Leben aufs Neue überlassen.

Und dann darf ich mich mit allen, die
mit mir unterwegs sind, aufs große
Erntedankfest in Gottes ewigem
Reich freuen!

Rosmarie Martin
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Liebe KIWI-Leserinnen und KIWI-Leser, 

auf diesem Weg möchte ich mich von Ihnen und Euch allen verabschieden. 
Ende September werde ich Winnenden verlassen, um in Meckenbeuren und
Tettnang eine neue Stelle als Jugendreferentin und Religionslehrerin zu
beginnen.
Ich gehe mit einem lachenden und einem weinenden Auge. Zum einen freue
ich mich auf neue Aufgaben und neue Herausforderungen. Auf der anderen
Seite werde ich meine Stelle in Winnenden sicher vermissen. 
In den viereinhalb Jahren, in denen ich in Winnenden war, durfte ich viel
erleben, viele neue Menschen kennenlernen, viel lernen und viel ausprobieren. 
Gerne denke ich an Kinderbibelwochen, Freizeiten, Jungscharstunden, Trainee-
Abende, Konfi-Freizeiten und all die anderen Aktionen und Angebote zurück,
die ich zusammen mit vielen von Ihnen und Euch gestalten durfte. 
Herzlichen Dank für die viele Unterstützung und die Herzlichkeit, mit der ich
in Winnenden aufgenommen wurde. 
Viele Grüße und Gottes Segen,

Rebecca Brekle 
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Verlängerung unserer Auszeichnung zur Fairen Gemeinde

Wir freuen uns sehr, dass unser Bericht zur
Verlängerung der Auszeichnung „Faire Gemein-
de“ von Brot für die Welt positiv aufgenommen
und die Verlängerung ausgesprochen wurde.

Damit verbunden ist der Dank an alle, die sich aktiv in die Umsetzung
unserer Kriterien und generell am Gedanken der fairen Gemeinde
eingebracht haben !
Neu in den Kriterienkatalog haben wir die Werbung für den Kirchenbesuch zu
Fuß oder per Rad aufgenommen. Um dies zu erleichtern und sicherer zu
gestalten wurden im Paul-Schneider-Haus die Abstellmöglichkeiten für Räder
mit einfachen Mitteln und wenig Kosten verbessert. Nach einfachen,
kostengünstigen Lösungen wird auch unter dem Motto „ aus Alt mach Neu“ bei
unseren Immobilien gesucht – so wurden beispielsweise im Paul-Schneider-
Haus, beim Jugendhaus-Kindergarten und im Christophorus-Haus im
Schelmenholz in ehrenamtlicher Tätigkeit Sanierungsarbeiten durchgeführt, die
helfen, die Nutzungsdauer zu verlängern. Damit werden sowohl finanzielle als
auch sonstige Ressourcen geschont und ein Beitrag zum Umweltschutz
geleistet. Auch die Kleidertauschparties im CVJM-Jugendhaus und die
verschiedenen Upcycling-Bastelkurse von Rebecca Brekle tragen dazu bei,
dass aus Altem Neues entsteht.

Regina Winkler

Faire Gemeinde Schelmenholz-Breunigsweiler-Hanweiler

Nach der Kirchengemeinde Winnenden wird auch die Teilkirchengemeinde
Schelmenholz-Breunigsweiler-Hanweiler eine faire Gemeinde werden. Das hat
der Kirchengemeinderat beschlossen. Viele sind ja schon in der KiWi darüber
informiert worden, was „Faire Gemeinde“ bedeutet. 
Ziel ist, dass durch die Umsetzung von verschiedenen Kriterien ein Wandel in
den Kirchengemeinden hin zum Einkauf fairer, regionaler und ökologischer
Produkte stattfindet. Wenn Kirchengemeinden fair und nachhaltig handeln,
tragen sie dazu bei, dass Menschen weltweit in Würde leben können und
Gottes Schöpfung bewahrt wird, auch für zukünftige Generationen.
Wir hängen uns nun an die Kirchengemeinde Winnenden an und werden auch
fair. In vielen Bereichen sind wir es schon. Wir laden herzlich ein zur
Einführungsveranstaltung am Donnerstag 6. Oktober um 19.30 Uhr im
Christophorus-Haus. Reiner Focken-Sonneck aus Schwäbisch Gemünd wird in
die Thematik einführen und mit uns das weitere Vorgehen besprechen.

Karl Braungart
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Faire Woche 2022 vom 16. bis 30. September

Unter dem Motto „Fair steht dir
#fairhandeln für Menschenrech-
te weltweit“ beschäftigt sich die
Faire Woche 2022 mit men-
schenwürdigen Arbei tsbedin-
gungen und nachhaltigem Wirt-
schaften in der Textil-Lieferkette.
Der Einsturz der Textilfabrik
Rana Plaza in Bangladesch steht

noch heute als Beispiel für die katastrophalen Zustände in den Fabriken der
Textilindustrie. 

Einige positive Entwicklungen haben seitdem stattgefunden, doch noch immer
gilt die Textil-Lieferkette als extrem anfällig für Menschenrechtsverletzungen
und Umweltprobleme. Unbezahlte Überstunden, ein Lohn, der nicht zum
Leben reicht, fristlose Kündigungen und arbeitsbedingte Krankheiten sind nur
ein Teil der Problematik. Schnell wechselnde Kollektionen und Modetrends,
niedrige Preise und Fast Fashion kommen hinzu und erhöhen den Druck auf die
ca. 60 Millionen Arbeiterinnen und Arbeiter (75% davon Frauen) im Globalen
Süden, die innerhalb kürzester Zeit Massen an Kleidung produzieren.

Der Weltladen Winnenden bietet mit seinem Kleidersortiment eine gute
Alternative. Transparente Lieferketten, die Förderung von Frauen und ein
Verbot von ausbeuterischer Kinderarbeit sind einige Kernpunkte des Fairen
Handels, die für menschenwürdige Arbeitsbedingungen im Textilbereich
sorgen. Dort sind ebenfalls weitere Informationen erhältlich.

Vonseiten des CVJM ist am 8. Oktober wieder eine Kleidertausch-Börse
geplant. Mit dieser Aktion möchten wir dazu beitragen, dass produzierte
Kleidung lange genutzt wird und damit Fast Fashion etwas entgegensetzen. Die
Produktion dieser billigen und auf kurze Nutzungsdauer ausgelegten
Kleidungsstücke verursacht jährlich 1458 Millionen Tonnen CO2-Emissionen
und 92 Millionen Tonnen Müll.

Im Zusammenhang mit Fair Trade steht auch unsere Veranstaltung
„Walk & Talk“ mit dem Thema Kaffee und seine Produktionsbedingungen am
17. September. Ein paar Plätze sind noch frei, gerne können Sie sich über unser
Gemeindebüro anmelden.

Regina Winkler
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Singen macht glücklich!
Diese Freude wollen wir, der Chor Citylights von The Gospel House e.V. mit
anderen teilen. Deshalb treten wir im Gottesdienst verschiedener Gemeinden
auf, zuletzt auf dem Citytreff in Winnenden.

Seit April dieses Jahres dürfen wir Montagabends die Räume im
Christophorus-Haus für unsere Chorproben nutzen, worüber wir sehr froh und
dankbar sind, weil wir über keine eigenen Räumlichkeiten verfügen.
Im Moment probt unser Chor mit 15 bis 20 Sängerinnen und Sängern, da uns
die Coronazeit etwas dezimiert hat. Nichts desto trotz sind wir mit voller
Freude dabei und unsere Chorleiterin Friedlinde Vollmar motiviert uns jeden
Montagabend in ihrer herzlichen Art.

Auf Einladung der Kirchengemeinde durften wir in diesem Jahr den Gottes-
dienst am Pfingstmontag auf der Küblerwiese in Hanweiler gemeinsam mit
dem Posaunenchor mitgestalten und uns so ein wenig erkenntlich zeigen.
Weitere Einladungen nehmen wir gerne entgegen!

Ab dem 12. September starten wir
ein 2-monatiges Chorprojekt unter
dem Motto „BACK TO THE
ROOTS“ - Gospel and More, das
seinen Höhepunkt im Konzert am
Sonntagabend, 13. November in der
Schloßkirche haben soll.

Zu diesem Projekt laden wir alle ein, die Freude am Singen haben oder erleben
wollen, dass Leib und Seele aufblühen, wenn wir Gott gemeinsam loben.  
Die Proben finden wöchentlich am Montagabend von 19.30 bis 21.15 Uhr im
Christophorus-Haus statt, wobei gerne auch mal ein viertel Stündchen
überzogen wird. Wir hoffen auf viele neue Mitsängerinnen und Sänger
verschiedenen Alters aus unterschiedlichen Gemeinden. Bei uns ist jede und
jeder willkommen,  denn Singen macht froh!

Ute Beeh

6



7



Ökumenische Gottesdienste zum Beginn des Schuljahres

Mo 12.09.   7.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schulbeginn 
für die Klassen 5-12 in der Schloßkirche

Mo 12.09. 11.00 Uhr Ökumenischer  Gottesdienst zum Schulbeginn 
für die Klassen 2-4 in der Schloßkirche

  Ökumenische Gottesdienste zur Einschulung

Do 15.09.   9.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung
&10.00 Uhr im Christophorus-Haus

Do 15.09.   9.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung 
in der Schloßkirche 

Do 15.09.   9.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung 
im Paul-Schneider-Haus 

Sa 17.09.   9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung 
in der Grundschule Breuningsweiler
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Große Uraufführung
Samstag, 29. Oktober und

Sonntag, 30. Oktober 18.00 Uhr
in der Schloßkirche

Endlich findet in zwei Konzerten die bereits zweimal verschobene
Uraufführung des großen Oratoriums Gott rufet noch durch die Winnender
Kantorei, Solisten und Orchester statt. Hartmut Seidler hatte das abendfüllende
Werk für das 500-jährige Jubiläum des Hochaltars 2020 komponiert. Die
Winnender Kantorei hat nun das Werk erneut einstudiert und übernimmt den
anspruchsvollen Chorpart in der Schloßkirche. Die Leitung hat Kantor Gerhard
Paulus. Dem zeitgenössischen Werk liegt das Bildprogramm des Jakobusaltars
zu Grunde.

Für dies gewiss spannende Musikwerk beginnt der Kartenvorverkauf in der
ersten Septemberwoche. Karten sind dann über www.reservix.de   oder direkt
in Winnenden beim DERpart Reisebüro in der Unteren Marktstraße und beim
i-Punkt der Stadtwerke im Rathaus erhältlich.

Gerhard Paulus
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Aus dem Kirchengemeinderat

Ertüchtigungsmaßnahmen im und ums Paul-Schneider-Haus

Nach Beschlüssen des Kirchengemeinderats und rechtzeitig vor der Feier des
50-jährigen Paul-Schneider-Haus-Jubiläums (siehe auch den Bericht dort),
wurde im Altarbereich der Boden erneuert. Der bisher dort liegende Teppich
hat viel gesehen und mitgemacht, hatte aber seine beste Zeit hinter sich. Der
neue schöne Vinyl-Boden wurde in Eigenarbeit aus einem Team von aktuellen
und ehemaligen Kirchengemeinderäten verlegt. Ein großes Dankeschön an
dieses tatkräftige Team bestehend aus Thomas Kraljic, Klaus Körner, Thomas
Hein und Udo Mößinger!

Ebenfalls neu angebracht wurden am Parkplatz des PSH neue Parkschilder, die
nun klar und für alle deutlich sichtbar regeln, dass es sich dabei um
Privatparkplätze für Besucherinnen und Besucher, sowie Mitarbeitende von
Paul-Schneider-Haus und -Kinderhaus handelt. Gleichzeitig wird eine freie
Nutzung über Nacht eingeräumt (von 21 bis 7 Uhr).
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Nutzungsgebühren Gemeindehäuser
Unsere Gemeindehäuser können für private Feiern gemietet werden. Hierfür
war seit langem eine Überarbeitung der Nutzungsgebühren notwendig, in der
nun auch die gestiegenen Energiekosten Berücksichtigung gefunden haben.
Wenn Sie Raum für eine Feier suchen, können Sie die Bedingungen über
unsere Hausmeisterinnen und -meister erfragen.

Begegnungscafé für Menschen aus der Ukraine –
Mitarbeitende gesucht
In den Räumen der katholischen Kirchengemeinde (Saal unter der Kirche),
findet jeden Freitagnachmittag von 15 bis 17 Uhr ein Begegnungscafé für
Menschen aus der Ukraine statt. Es soll Möglichkeit zum Austausch und
Kennenlernen geben, aber auch zum Gebet in der Kirche oder um Raum für
seelsorgerliche Anliegen zu finden. Das Treffen wird von Haupt- und
Ehrenamtlichen aus den Gemeinden der ACK (Arbeitsgemeinschaft
christlicher Kirchen) begleitet und mit Kaffee und Kuchen unterstützt. Von der
Stadt Winnenden werden Dolmetscher organisiert, die die Gespräche
übersetzen. Auch von evangelischer Seite unterstützen wir das Begegnungs-
café. Wer Interesse hat, sich dabei einzubringen, kann sich gerne bei Regina
Winkler Tel. 63569 oder Doris Bautz Tel. 64122 melden.

Wahl der geschäftsführenden Pfarrerin Heike Bosien

Am 27. Juli hat das Besetzungsgre-
mium für die Pfarrstelle Winnenden
Schloßkirche Pfarrerin Heike Bosien
auf die Pfarrstelle gewählt. Sie leitet
derzeit den Dienst für Mission,
Ökumene und Entwicklung in
Stuttgart. Ihren Investitur findet am
22. Januar 2023 statt.
Eine Vorstellung wird in einer der
nächsten KiWis erfolgen

Philipp Essich

Monatsspruch September 2022:
Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit.

Sirach 1,10 
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Regelmäßige wöchentliche Gruppen und Kreise

Albrecht-Bengel-Haus
Veeh-Harfe Mo 17.00 Uhr
Kontakt: Angelika Bochnig  58 91 111

Die Apis, Bibelgesprächskreis Mi 19.30 Uhr
Kontakt: Doris Bautz  6 41 22

Winnender Kantorei
Minichor (2-6 Jahre) Mi 15.15 Uhr
Kinderchor (Grundschulalter) Mi 16.15 Uhr
Chorprobe Do 20.00 Uhr
Kleiner Chor Fr  18.00 Uhr
Kontakt: Gerhard Paulus  17 41 19

Noble noyse Blockflötenensemble Do 18.30 Uhr
Kontakt Brigitte Gutemann  6 24 04

CVJM Jugendhaus
Posaunenchor Fr   20.00 Uhr

In den Sommerferien Fr   19.30 Uhr
Kontakt: Hartmut Seidler  53 767

Vereinsraum Hanweiler/Christophorus-Haus
Posaunenchor Hanweiler
Wechselweise Donnerstag/Freitag       19.30 Uhr
Kontakt: Kurt Wied  92 08 23

Christophorus-Haus 
Blockflötenensemble Mo 13.00 Uhr
Kontakt: Brigitte Gutemann  6 24 04

Paul-Schneider-Haus 
Singkreis ab 13.9. Di 19.30 Uhr

Krabbelgruppe Di   9.30 Uhr
Kontakt: Tina Pastor  95 76 138
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Regelmäßige monatliche Gruppen und Kreise

Christophorus-Haus

Frauengruppe Schelmenholz-Breuningsweiler-Hanweiler
Jahresausflug Schloss Solitude Di 13. Sept.
Anmeldung erforderlich siehe Seite 15

Programmplanung für 2023 Di 27. Sept. 19.00 Uhr 

Kontakt: Margot Breitling  66 912

Gesprächskreis Di 27. Sept. 17.00 Uhr
Was uns die Bäume über das Leben sagen
Kontakt: Christa Rath  20 93 679

Männerkreis Schelmenholz- Breuningsweiler- Hanweiler
20. Sept. um 20 Uhr

Jakobskirche in Breuningsweiler

Meditatives Tanzen Do 29. Sept. 20.00 Uhr
Tanzen, bis wir schwingen; Kosten: 3 €/ Person
Kontakt: Andrea Kutter

CVJM Jugendhaus 

Männerkreis Mi 14. Sept. 19.00 Uhr
Stadtspaziergang zu Begegnungen mit der Vergangenheit
Mit Pfr. i. R. Th. Rabus
Kontakt: Herr Lampmann  60 506

Paul- Schneider- Haus

Offenes Haus für Ältere Do 22. Sept. 14.30 Uhr
Es ist zurzeit der einzige Seniorennachmittag
der in der Gesamtkirchengemeinde Winnenden stattfindet.
Wir laden herzlich dazu ins Paul-Schneider-Haus ein.
mit Pfarrer Essich
Kontakt: Körner- Scharpf  17 42 30

Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf unserer Homepage
www.evangelisch-winnenden.de, über Blickpunkt und Zeitung, ob und

wo Gottesdienste und Veranstaltungen stattfinden.
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Weitere Veranstaltungen

 Kirchengemeinderatsitzungen
KG Schelmenholz-Breuningsweiler-Hanweiler Di 13. Sept. 19.30 Uhr
im Christophorus-Haus
KG Winnenden im Paul-Schneider-Haus Mi 21. Sept. 19.30 Uhr
Gesamtkirchengemeinderat im Paul-Schneider-Haus Mo 26. Sept. 19.00 Uhr
KG Schelmenholz-Breuningsweiler-Hanweiler Di 27. Sept. 19.30 Uhr
im Christophorus-Haus

Öffnung der Schloßkirche von 14-16 Uhr 4./18. Sept,

Probe Kirchenchor Breuningsweiler – Do. 08.09.
Der Kirchenchor hat, wie es aus den vergangenen Jahren bereits Tradition ist,
einen Auftritt im Gottesdienst beim Herbstfest in Breuningsweiler am Sonntag,
11. September Eine Chorprobe zum Auffrischen von bereits erlernten Liedern
findet daher am Donnerstag, 8.9. in der Jakobskirche statt. Nach den Sommer-
ferien geht es, wie gewohnt, im zweiwöchigen Rhythmus weiter. Neue
Mitsänger/innen sind jederzeit herzlich willkommen.
Kontakt: Frau Häußermann bettinahaeussermann@web.de 

Palästina – eine Innenansicht 
Vortrag und Gespräch mit Sumaya Farhat-Naser
Freitag, 30. September 19.00 Uhr im Gottesdienstraum der Paulinenpflege
Friedensarbeit ist viel schwerer als Krieg. Sie ist wie eine Mosaikarbeit ist,
deren Erfolge vielleicht erst in 20 bis 30 Jahren sichtbar werden. Doch die
palästinensische Schriftstellerin Sumaya Farhat-Naser lässt sich nicht
entmutigen. In Schulen und Frauengruppen lehrt die in Deutschland
promovierte Biologin seit vielen Jahren mit grossem Engagement gewaltfreie
Kommunikation und den Umgang mit Konflikten. Unermüdlich kämpft sie
gegen Hoffnungslosigkeit und Resignation. Sie berichtet über die aktuelle
Situation und ihre Entwicklungsprojekte zur Förderung von Jugendlichen und
Frauen in Palästina.
Was bewegt Menschen, sich auch nach Jahrzehnten von erlebter Gewalt und
Ungerechtigkeit weiterhin für den Frieden einzusetzen? Woraus schöpfen sie
ihre Kraft, um Hoffnungslosigkeit und Resignation zu überwinden?  
Pfarrer Andreas Maurer hat sie zu diesem Vortrag nach Winnenden eingeladen. 
Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten.
Veranstalter: Paulinenpflege Winnenden
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Gottesdienste
Hanweiler So 11.09.   9.00 Uhr

So 25.09    9.00 Uhr
Breuningsweiler So 04.09    9.00 Uhr

So 18.09.   9.00 Uhr

Christophorus-Haus So    10.15 Uhr
Paul-Schneider-Haus So      9.30 Uhr
Schloßkirche So    10.30 Uhr

Sa    19.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst auf dem Dorfplatz Breuningsweiler
So 11. Sept. 10.30 Uhr

Abendandachten Hanweiler So 18. Sept. 17.00 Uhr

Kinderkirche im Albrecht-Bengel-Haus ab 18. Sept. 10.15 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst im Schelmenholz
„Meine Stärke und mein Lied ist der Herr" Jes. 12,2  
Ökumenisch kling dieses Lied noch besser und stärker. Darum wollen wir auch
in diesem Jahr einen Ökumenischen Gottesdienst im Schelmenholz feiern.
Dieser findet am Sonntag 18. September um 10.15 Uhr im Christophorus-
Haus statt. Das anschließende traditionelle Schelmenholzfest muss auch in 
diesem Jahr (mangels Helfern) leider ausfallen. Einen Ständerling wird es aber 
geben. Der Gottesdienst in St. Karl-Borromäus entfällt an diesem Tag.
Herzliche Einladung.

Jahresausflug Frauengruppe Schelmenholz-
Breuningsweiler-Hanweiler

Herzliche Einladung zum Ausflug Stuttgarter Solitude am 13. September. Sie
können nicht nur die schöne Aussicht beim und um das Schloss geniessen,
sondern mit einer Führung geht es auch durch das Schloss.
Start ist um 10.19 Uhr an der Haltestelle Altenheim Schelmenholz. In der
Gaststätte Trollinger Stuben am Feuersee gibt es ein Mittagessen um 12.00 Uhr
auf eigene Rechnung. Gestärkt geht es dann weiter zum Schloss Solitude. Der
weitere Verlauf nach der Führung ist wetterabhängig. Eventuell gibt es auch
noch eine Station in einem Cafe. Gäste sind, soweit Plätze noch vorhanden
sind, herzlich willkommen.
Kosten pro Person 10 bis 12 €
Anmeldung bis spätestens 8. September:
M. Breitling, Tel. 66 912 oder I. Kilgus, Tel. 64 921
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50 Jahre Paul-Schneider-Haus

Am 22. und 24. Juli haben wir das 50-
jährige Jubiläum des Paul-Schneider-
Hauses gefeiert. Unser Jubiläum fiel
damit fast auf den Tag genau aufs 50-
jährige: am 16. Juli 1972 wurde das
Gemeindezentrum am Rotweg einge-
weiht.

Bei unseren Veranstaltungen haben
wir an die festliche Einweihung
damals erinnert, eindrückliche Bilder

aus den 70er Jahren haben uns etwas
vom damaligen Aufbruch ahnen las-
sen. Lange habe „die Gemeinde, die
zum neuen Zentrum gehört, auf ihren
eigenen Mittelpunkt warten müssen“
– so war es in der Kirchenuhr vom
Juli ‘72 zu lesen. 

Und in der Tat ging der Wunsch in
Erfüllung, dass dieses Haus mitsamt
Kindergarten ein Ort der Begegnung
und des geistlichen Lebens wurde –
für Jung und Alt und das noch bis
heute. Vielfältig wurde gerade in den
letzten Jahren in das Paul-Schneider-
Haus investiert, um es so auch weiter
erhalten zu können. Dennoch stehen
wir als Kirche und Kirchengemeinde
heute vor großen Herausforderungen,
die uns auch wieder die Frage nach
den Immobilien stellen lassen wird.
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An unserem Festwochenende stand
aber die Freude und der Dank über
das Haus im Vordergrund. Am
Freitagabend haben wir mit einem
Vortrag begonnen, in dem uns das
Leben von Paul Schneider auf sehr

persönliche Art und Weise von Dr.
Markus Geiger nahegebracht wurde.
Am Sonntag gab es im Anschluss an
die Familienkirche mit dem Kinder-
chor ein Mittagessen für alle – Maul-
taschen und eine Vielzahl an Salaten.

Am Sonntagabend beschloss der Chor
des Paul-Schneider-Hauses (der
Singkreis, oder einfach „‘s Chörle“)
den Veranstaltungsreigen mit seiner
kurzweiligen Sommerserenade zum
Thema Freundschaft und Frieden.
Wir haben es sehr genossen, uns
wieder zu sehen und danken allen
Gästen und natürlich besonders
denen, die für die Verpflegung und
alles Vorbereiten gesorgt haben!

Philipp Essich
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Familiengottesdienst in Breuningsweiler

„Endlich mal wieder ein volles Haus!“ –  so die Worte von Pfarrer Braungart
zu Beginn des Familiengottesdienstes am 24. Juli.
Der traditionelle Familiengottesdienst konnte nach den Coronaeinschränkungen
zum ersten Mal wieder in dieser Form gefeiert werden. Er hat seinem Namen
gleich alle Ehre gemacht, denn zwei Familien ließen ihre Kinder taufen. Das
Thema Taufe wurde dann auch in der Predigt aufgenommen. 
Der Gottesdienst wurde vom Kirchenchor Breuningsweiler unter der Leitung
von Herrn Walz musikalisch mitgestaltet. Es war ein Genuss, den Chor nach
zweijähriger Pause wieder zu hören.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Auftritt!
Im Anschluss ließen sich die Gottesdienstbesucher das Weißwurstfrühstück bei
schönstem Sommerwetter im schattigen Kirchgarten schmecken.
Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern, die dieses schöne Fest
ermöglicht haben! 

Marlene Herfurth
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Auf Robin Hoods Spuren

Nach zwei Jahren Coronapause gab
es dieses Jahr endlich wieder ein
Jungscharcamp! Zwar nicht wie ge-
wohnt auf der Häuptleswiese in
Kaisersbach, aber das Freizeitheim
Erlach war eine gute Alternative.

An Himmelfahrt machten sich sechs-
zehn Teilnehmerinnen und ein Teil-
nehmer auf den Weg, um drei erleb-
nisreiche Tage mit dem Mitarbeiter-
team des CVJM zu genießen.

Vom gemeinsamen Zeltaufbau über
eine Schnitzeljagd bis hin zum großen
Geländespiel war für jeden etwas
geboten. Eine Wasserschlacht zum
Abkühlen von der Hitze durfte genau-
so wenig fehlen wie Bastelaktionen
und Bibelarbeiten. Das Lagerthema

„Robin Hood" war dabei zu jeder Zeit
präsent, und so wunderte sich wahr-
scheinlich so mancher Spaziergänger,
wieso Robin Hood und Bruder Tuck
in Erlach anzutreffen waren.

Leider gingen die drei Tage wie im-
mer viel zu schnell vorbei. Nach ei-
nem letzten leckeren Mittagessen
wurden die Kinder schon wieder von
ihren Eltern abgeholt.

Wir hoffen sehr, dass es allen Teil-
nehmern genauso gut wie uns Mitar-
beitern gefallen hat. Wir freuen uns
auf ein Wiedersehen im nächsten
Jahr, dann wieder auf der Häuptles-
wiese in Kaisersbach!

Leonie Holzwarth
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Trainees gesucht

• Du bist 14 Jahre alt?
• Hast Lust auf eine coole Gruppe?
• Willst später einmal eine Jungschar leiten, Kinderkirche machen oder

als MitarbeiterIn auf Freizeiten mitgehen?

Dann bist du bei uns genau richtig! 

Im Trainee lernst du alles, was du wissen musst, um als MitarbeiterIn im
CVJM oder der Kirchengemeinde tätig zu sein. Außerdem hast du eine coole
Zeit mit anderen Jugendlichen in deinem Alter.

Inhalte des Trainee
Pädagogische Kompetenzen: Leitungsstile, Gruppenrollen, 
Entwicklungspsychologie, Spielpädagogik, Erlebnispädagogik.
Soziale Kompetenzen: Kommunikation, gut mit Konflikten umgehen, Kinder-
und Jugendnöte.
Personale Kompetenzen: meine Motivation, Persönliche Stärken entdecken, 
Zeitmanagement und Stress.
Theologische Kompetenzen: Glaubensentwicklung, Gott in meinem Leben 
entdecken, Biblische Geschichten erzählen.
Organisatorische Kompetenzen: Projekt planen und umsetzen, Programm-
planung, Öffentlichkeitsarbeit. 

Komm einfach am 20. September um 18.00 Uhr ins CVJM-Jugendhaus,
Schorndorfer Straße 3. Wir starten mit einem gemeinsamen Abendessen.
Danach gibt’s einige wichtige Infos zum Trainee allgemein und zum Trainee-
Jahr. Ende ist um 20.00 Uhr.
Wenn du mehr Infos brauchst, schau einfach auf die Homepage des CVJM
Winnenden oder melde dich bei
Rebecca Brekle rebecca.brekle@ejw-waiblingen.de, Tel. 0176/71 23 72 14
Wir freuen uns auf DICH!

Meli, Timon, Rebecca
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Kinderchor beim Landeskinderchortag

Mit einer kleinen Gruppe nahm der Kinderchor unserer Kirchengemeinde am
Landeskinderchortag in der Christuskirche in Reutlingen teil. Frühmorgens
begann unsere Reise mit der Bahn. In Reutlingen sangen ca. 300 Kinder aus
allen Teilen der Landeskirche im großen Gottesdienst in der Christuskirche.

Das Wetter war gut und so genossen wir im Freien Spielstraße und Mittagessen
rund um die Kirche. Am Nachmittag hörten wir und sangen sogar aktiv bei der
Uraufführung des Musicals „Schwabeduh oder Ein Pelzchen zum Glück" mit.

Die Rückfahrt wurde zum kleinen Krimi, weil der vorgesehene Zug der Bahn
ausfiel. Am Ende kehrten aber alle glücklich und mit vielen schönen
Eindrücken nach Hause zurück.

Gerhard Paulus

22



Freud und Leid

Christus spricht:
Ich bin die Auferstehung und das Leben.

Wer an mich glaubt, der wird leben!
Johannes 11,25  

Alle Dinge sind möglich
dem, der da glaubt.

Markus 9,23 
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